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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

DJK SG 58 Dillenburg : TTC 1951 Ehringshausen 
Samstag, 10.12.2022, 17:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der DJK SG 58 Dillenburg

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft der DJK SG 58 Dillenburg in der Herren West Bezirksliga Gr.
Nord 2 gegen den TTC 1951 Ehringshausen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte
insgesamt 3 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste,
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Spies / Milic kamen mit der Spielweise von Neumann / Keiner am
Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem
3:1-Sieg. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Abazi / Markwart beim 10:12, 11:9, 8:11, 11:6, 7:
11 gegen Flato / Friede. Nicht einen Satzgewinn überließen Emde / Sayed Issa ihren Gegnern Mack
/ Askin beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Bei der wenig später folgenden 1:3-
Niederlage gegen Bernd Neumann hatte Joachim Spies nur im ersten Satz eine Chance. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Dirk Flato wurden Sascha Emde unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Mit 3:1 hatte
Alen Abazi im Doppel gegen Friedhelm Keiner indessen die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Unglücklich war Jens Markwart in der Begegnung gegen Arne Friede,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Mario Milic gelang es Ilker Askin zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch
bestätigte. Abdul Malik Sayed Issa bezwang anschließend Mario Mack in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der DJK SG
58 Dillenburg und des TTC 1951 Ehringshausen in die Box. Die gewinnbringende Taktik fehlte
indessen Joachim Spies bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dirk Flato ab dem ersten Ballwechsel.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Sascha Emde beim 3:0 gegen Bernd
Neumann. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Alen Abazi und Arne Friede
beendet, das Alen Abazi letztendlich gewann. Mittlerweile stand es damit 7:5. Der Start in die Partie
hätte für Jens Markwart besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Friedhelm Keiner noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Mario Milic holte danach mit einem 11:5, 11:4, 5:11, 11:6 gegen Mario Mack einen Punkt für sein
Team. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht die DJK SG 58 Dillenburg am 14.01.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TuS 1906 Naunheim II, während der TTC 1951 Ehringshausen am 21.01.2023 gegen
den FSV Berghausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK SG 58 Dillenburg

Doppel: Spies / Milic 1:0, Abazi / Markwart 0:1, Emde / Sayed Issa 1:0 
Einzel: J. Spies 0:2, S. Emde 1:1, A. Abazi 2:0, J. Markwart 1:1, M. Milic 2:0, A. Issa 1:0 

 TTC 1951 Ehringshausen
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Doppel: Flato / Friede 1:0, Neumann / Keiner 0:1, Mack / Askin 0:1 
Einzel: D. Flato 2:0, B. Neumann 1:1, A. Friede 1:1, F. Keiner 0:2, M. Mack 0:2, I. Askin 0:1


